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Chunin-Prüfung des Schicksals

Von Sahara-san

Prolog: Anbu

Nicht quatschen! Lesen!

Prolog: Anbu

„Wenn Einheit 1 wieder kommt schickt ihren Anführer zu mir. Ich habe etwas mit ihm
zu besprechen!“ befahl der Kage einem seiner Jonin. Dieser nickte ergeben,
verbeugte sich und verließ dann den Raum. Eine Weile konzentrierte der Kage sich auf
seine Unterlagen, bis es erneut an der Tür klopfte. Mit einem „Herein!“ trat ein
Shinobi mit Maske ein. Er nahm seine Maske ab und verbeugte sich. Zum Vorschein
kam ein rotes Augenpaar.
„Ihr habt nach mir verlangt, …Raikage-sama?!“ begann er und allmählich bekamen
seine Augen ihre ursprüngliche Farbe wieder.
„War es ein harter Kampf?!“ fragte der Raikage als die Augen seines Gegenüber
wieder Meeresblau waren.
„Ja! Aber letztendlich konnten wir sie bezwingen!“ sagte der Anbu mit fester Stimme.
„Das freut mich. Gut, dann zu dem Grund warum ich dich rufen ließ.“ Er atmete noch
mal kurz durch und sprach dann weiter. „Demnächst finden in Konoha-Gakure die
Chunin-Prüfungen statt. Wie du ja weißt sind sie unsere Verbündeten, dennoch bin ich
beunruhigt. Ich möchte dass du die Genin-Teams begleitest und vor allem auf
Tsukihime Acht gibst!“ Kaum merklich zuckte der Anbu zusammen, während der
Raikage sprach. „Ich weiß, dass es schwer für dich ist dorthin zu gehen, aber du bist
der Einzige dem ich diese Aufgabe anvertrauen kann. Niemand sonst hätte im Falle
eines Falles eine Chance gegen Tsukihime. Und du bist schließlich sehr fixiert auf
deine ‚Tochter’.“ Fuhr der Raikage fort nachdem er das Zucken bemerkt hatte.
„Ja, ich verstehe! Und natürlich werde ich den Auftrag ausführen. Schließlich habe ich
eine Verantwortung gegenüber meinen Leuten und meinem Dorf, Kumo-Gakure! Und
vor allem meiner Mondprinzessin!“[0] erhob der Anbu dann wieder sein Wort. Der
Kage lächelte und entließ seinen Shinobi.
„Ach und noch etwas!“ hielt er ihn dann doch noch auf. „Wenn du nach Konoha-Gakure
gehst musst du deine Maske nicht abnehmen. Lass sie auf deinem Gesicht!“ forderte
er noch. Da grinste sein Gegenüber.
„Bist du in Sorge um deinen Spitzenanbu, O-ji-chan[1]?!“ fragte er neckisch und
erntete einen empörten Gesichtausdruck. Der Anbu rannte schnell weg bevor er eine
Schriftrolle an den Kopf bekam.
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„NARUTO!!!“

[0] tsuki= Mond; hime= Prinzessin
[1] o-ji-chan= Opa, Großväterchen

Wundert euch bitte nicht dass Konoha und Kumo Verbündete sind. Es war ntg für
diese FF.
Und hat's euch gefallen? Wenn ja schreibt mir das doch in eurem Komi, das ihr doch
sicher hinterlässt, ne? Auch Fragen sind immer gern erwünscht.

LG Sahara-san
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